
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.01.2023 (02:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

TTC Freising-Lerchenfeld : SV Gündlkofen 
Samstag, 28.01.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Freising-Lerchenfeld

Im Spiel der Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV) traf der TTC Freising-Lerchenfeld am
Samstag, den 28. Januar im 9. Saisonspiel auf den SV Gündlkofen. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Kossubek und Kirchberger. Erstaunlich war, dass der TTC Freising-
Lerchenfeld diese Partie mit einem und der SV Gündlkofen mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Kossubek /
Kirchberger und Maier / Danböck, das Kossubek / Kirchberger letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ghasemili / Schula
bekamen im Anschluss ihre Gegner Zeiler / Baier beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
richtige Herangehensweise hatten Bartoszkiewicz / Wong beim 3:0-Erfolg gegen Rieder / Thalmair
ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Lars
Kossubek und Korbinian Maier, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Johannes Kirchberger die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von
Aron Ghasemili gegen Christian Rieder, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Dawid Bartoszkiewicz seinen
Gegner Andreas Danböck beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Marek
Schula beim 3:0 von André Thalmair. Einen Sieg fuhr Keesiu Wong bei seinem 3:1 gegen Enrico
Baier ein. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTC Freising-Lerchenfeld und des SV
Gündlkofen in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging Lars Kossubek gegen Thomas Zeiler durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Johannes Kirchberger gewann nachfolgend sein
Spiel gegen Korbinian Maier überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:2,
11:7, 11:3. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den
TTC Freising-Lerchenfeld die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Freising-Lerchenfeld nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die DJK Altdorf II am 04.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SV Gündlkofen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen
den MTV 1881 Ingolstadt III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Freising-Lerchenfeld

Doppel: Kossubek / Kirchberger 1:0, Ghasemili / Schula 0:1, Bartoszkiewicz / Wong 1:0 
Einzel: L. Kossubek 2:0, J. Kirchberger 2:0, A. Ghasemili 0:1, D. Bartoszkiewicz 1:0, M. Schula 1:0,
K. Wong 1:0 
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 SV Gündlkofen
Doppel: Zeiler / Baier 1:0, Maier / Danböck 0:1, Rieder / Thalmair 0:1 
Einzel: T. Zeiler 0:2, K. Maier 0:2, A. Danböck 0:1, C. Rieder 1:0, E. Baier 0:1, A. Thalmair 0:1


